
Ursula Plassniks Erbe 
Die neue Regierung steht. Aber sie hat eine 
Sollbruchstelle: die umstrittene Frage einer 
Volksabstimmung bei neuen EU-Verträgen. Im 
Text des Koalitionspakts hat man sich darauf 
geeinigt, einander in dieser Frage nicht zu 
überstimmen. Diese Formulierung war der ÖVP-
Außenministerin Ursula Plassnik aber zu wenig: 
Sie warf das Handtuch, ihr Nachfolger ist Michael 
Spindelegger. Es ist möglicherweise kein leichtes 
Erbe, das er antritt. Die ZIB2 hat mit beiden 
gesprochen.  
 
"Spenden muss billiger werden"  
Die Abschaffung der Spendensteuer haben Sozial- 
und Umweltorganisationen gefordert. Im 
Regierungsprogramm sei die 
Spendenabsetzbarkeit zudem mit keiner Silbe 
erwähnt, obwohl das oft versprochen wurde. 
Kritisiert wird auch, dass es kein eigenes Ressort 
für Integration und Migration gibt. Im Studio der 
ZIB2 ist Caritas-Präsident Franz Küberl.  
 
Die zerstörte Kindheit  
Kinderhandel, Kinderprostitution und 
Kinderpornografie haben sich laut UNO in den 
vergangen Jahren zu riesigen Märkten mit 
enormen Gewinnspannen entwickelt. Die 
kommerzielle sexuelle Ausbeutung von Kindern als 
moderne Form der Sklaverei ist eine der 
schlimmsten Formen von Kinderarbeit. In Rio de 
Janeiro wird bei einem Weltkongress über 
Maßnahmen gegen die sexuelle Ausbeutung von 
Kindern und Jugendlichen beraten.  
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